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Ieverfches Wochenblatt
Nr. 7« . Sonntag » den S Mai W72.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen , jDer Landgebräucher Z»cob Jacobs zu Sillen» ,
stede ist heute als Bauervogt der Bauerschaft Sillen»
stede bestellt und verpflichtet.

Zcver , 1872 April 24.
Verwaltungsamt.

v. H « i m b u r g.
_ Lauts.

Der Rechnungssteller August Wilhelm Hake zu
ReuhrppenS ist als Rechnungssührer der Gemeinde
Heppens bestellt und verpflichtet.

Jever , 1872 April 24.
Derwaltungöamt.

v. H « i m b u r̂ g ._ !
_ Laut s. >

Die Wittwe SirbernS, Johanne Bernhardine , ^
geb. Immen , ist als Hebamme für die Gemeinde
Sillenstede concessionirt und verpflichtet.

Jever , 1872 April 29.
Verwaltungsamt.

v. H e i m b u r g. l-
_ _ Lauts. ^Den Inhabern von Mooren im Upjever' schen i

Sumpfmoor wird hiedurch bei Brüche bis zu 10
Thlrn . aufgegeben , die an ihren Mooren hergehenden j
Wasserzüge gegen den 15. Mai d. Z . gehörig aufzu»räumen und in schaufreien Stand zu setzen.

Jever, 1872 April 24.
Verwaltungsamt.

v. H e i m b u r g.
Lauts.

Convoeatton.
Die Oldrnburgische Spar « und Leihbank zu Ol¬

denburg hat von dem Hausmann Anton Müller zu !
Neuender-Kirchreihe die in der Äutterrolle Flur 6, !
Parc. 68, 108 und 109, und Flur 7, Parc. 157/27, !
159/29, 30—33 incl. verzeichneten , im Bandt, Ge» i
meinde Reuende , belegenen 14 Zück 273 OR - 10 !

Äatastermaaß oder 8 Hektar 8 Ar 30 Meter
BundeSmaaß großen Ländereien , begrenzt im Ostenvom Fahrwege, im Norden von GerdeS Erben Grün» /
den, im Süden vom Tiefe und im Westen von Thei-len Gründen, jedoch mit Ausnahme einer bereits
früher an Buhr , Stolle und Kathmann verkauften
Flächt von 135 M . 12 l^ jF ., mit den darauf bk»
findlichen Gebäuden gekauft und zu Eigenthum über»
tragen erhalten und wegen dieses Kaufs um eine
Convocation etwaiger Realgläubiger gebeten.Diesem Ansuchen gemäß werden nun alle Die»
jenigen, welche an die oben gedachten , der Spar » und
Leihbank verkauften Ländereien dingliche Ansprüche
irgend welcher Art machen zu können glauben, hie«
durch bei Strafe deS Verlustes aufgefordert, dieselbenin dem auf den

3. Juni d. Z.
angesetzten Angabetermine gehörig anzumelden.

Jedoch bedarf eS keiner Angabe hinsichtlich fol¬
gender Berechtigungen, als:

1 . des Rechts der Oeltermann 'schen Landstelle zu
AltheppenS aus einen jährlich um Martini fälli¬
gen Canon von 23 Thlr. 54 Eroten Gold,

2. deS Rechts der ersten Pfarre zu Reuende auf
jährlich um Johanni zu liefernde 12 PfundButter und jährlich um Martini zu liefernde
6 Scheffel Gerste gehäuftem MaaßeS,

3 . des Rechts der zweiten Pfarre daselbst auf ein
jährlich um Jacobi fälliges Käsegeld von 25 gf.,4. des Rechts der Organisten- und Küsterstelle da¬
selbst auf die jährlich um Martini zu leistende
Lieferung von 1 ' / , Scheffel Gerste und eine
um dieselbe Zeit fällige Geldprästation von
13 '/, Eroten Courant,

5. des Rechts der Grvßherzvglichen Amtöreceptur
Jever auf einen Weinkauf bei Besttzverände-
rungen,

indem alle diese Berechtigungen ohnehin als profitirt
angenommen werden sollen. ^

Ausschlußbcscheid erfolgt am 6. Juni d. I.
Jever, 1872 April 7.

Amtsgericht, Abth. UI.
Z « d e l i u S.

_ A l b e r S.
Testaments -Eröffnungen.

DaS von dem verstorbenen Proprietair Wilhelm
Hardwig Graepel zu Jever am 15 . Mai v. Z . er¬
richtete Testament soll am

Donnerstag , den 16 . Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

publicirt werden.
Jever, 1872 Mai 1.

Großhrrzogliches Amtsgericht, Abth. I.
Driver.

Alber s.
" "

DaS von der kürzlich verstorbenen Ehefrau deS
ProprietairS Carl Theodor Axen, Leite Catharine
geb. Taddiken, zu Jever, dem Amtsgericht am 20.
April d. I . versiegelt übergebene Testament soll am

16 . Mai d . I . ,
Vormittags 11 Uhr,

publicirt werden.
Jever, 1872 Mai 1.

G roßherzoglicheö Amtsgericht, Abth . >.
Driver.

A l b e r S.
DaS von der kürzlich verstorbenen Ehefrau deS

Fuhrmanns Dirk Friedrich Held, Etta Maria geb.
Behrens , zum Wiardergroden, am 14. Januar 1853



vor dem frühere« Amt» Minsen errichtete Testament
soll am

23 . Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

publirirt werden.
Zrver , 1872 Mai 1.

GroßhttzoglicheS Amtsgericht, Abtch N.
Driver.

3 . V.
_

Siel -Sache.
Am 10 . Mai d. I .,

Nachmittags 3 Uhr, soll in RicklefS WirthShause
zu Aceum die Schlötung des AccumertiefS öffentlich
auöverdungen werden.

Jrvrr , 1872 April 30.
Borstand der Rüstringer -Kniphauser Sielacht,

v. H e i m b u r g.
^_ L a n t S.

'
Vergantungen.

Um nächsten Sonnabend , den 11.
Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfmgend,
sollen in der Behausung des Kaufmanns und Gast»
wirthS Frerichs vor der St . Annenstraße Hierselbst
sttlgende Gegenstände, akS:

2 mah. Sopha, 3 Kleiderschränke , 1 Buddrlei,
1 Schenkschrank, 2 Dtzd . Stühle, verschiedene
große und kleine Bänke, mehrere Kisten , Kasten
und Fässer , Kruken u: Eoutcillen , Wein», Bier-
und Schnapsgläser , 1 Parthie dicken Speck,
Fett, Erbsen, Graupen , Hafer u. Bohnen u. s. w,

auch : verschiedene Tischlergeräthe, namentlich : 1 gute
Hobelbank, 1 Kloppsäge, 6 Stück Schraubknechte,
Schraubzwingen , 4 Schraubböcke, Säge, Hobel,
Leimzwingen, Kehlhobel u. s. w.

a«f Zahlungsfrist meistbietend verkauft werden.
Kaufliächaber werden eingeladen.
Jever, 1872 Mai 4.

_ v . Cölln.
Der Handrl -mann Diedrich HarmS zu Edewecht

läßt am
11. d. Mts .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in LammerS WirthShause zu Neuheppen»

«ine bedeutende Parthie geräucherten Speck und
Schinken, Würste, Köpfe rc . rc . , eine Quantität
Rösel, sowie mehrere junge und alte Schweine

öffentlich auf Zahlungsfrist verganten.
Wilhelmshaven de» 2 . Mai 1872.

_ H. MeinarduS.

Gemeindrsache.
Die Synagogen-Gemeindecasse-Rechnung pro

1870/71 mit den Belegen wird vom K. biS 18.
MtS . zur Einsicht der Bethetligten und zur Ein»
brinqung etwaiger Bemerkungen im Rathhause hie»
selbst öffentlich avSliegen.

Zever, 1872 Mai 3.
Der Synagogen -Grmeindrrath.

3. B. : L. Samuele.

Armen -Soches.
Di» hiesige ArrnencommMon, hat »mH einen

8jährigen Knaben, sowie einen Säugling, uüchekiche»
Kind der Dienstmagd Wilhelmine Zanßen, in Kost
und Pflege zu geben und werden qualiflcirte An.
nehmer ersucht , dieserhalb am

Montag , Len 6 . d. M . ,
Morgens 11 Uhr, in HinrichS WirthShause sich ein¬
zufinden.

Hohenkirchen , 1872 Mai 2.
_ _ Kolbe.

Die Lieferung der pro Mai 1872/73 für Vit
hiesige Armen benöthigtenSchuhmacherarbeiten
soll am

Montag , den S d « M .,
Morgens 1l Uhr, in HinrichS WirthShause Hieselbst
mindestsordernv verdungen werden.

Hohenkirchen , 1872 Mai 2.
Die Armencommisflo ».

Kolbe.

Brandverstcherung für Gebäude.
Den 3ntercssenten deS Distrikts Sillenstede

(Süden und Dorf) hierdurch zur Nachricht, daß
der Gastwirth Z . H. Zanssen in Sillenstede die er»
kannte Anlage am 0, Mai in seinem Hause für uns
heben wird und derselbe in unseren Namen guittiren
kann.

Sillenstede.
3 . F. 3anssen , W. G. 3aassen,

Distr .-Deputirte.
Am Mittwoch, den 8. Mai, werde ich Nachmit¬

tags von 5 bis 8 Uhr, in Fr. T . Seetzen Gaststube
anwesend sein, um von den pflichtigen Interessenten
deS Distrikts Wiesels die erkannte Anlage zu erheben.

_ B . Zehetein, z. Dep.
Notifikationen.

Am 2. Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Tettens. W. Wolken.
Weißen und rothen Klee », sowie hiesige» GraS-

saamrn habe ich noch vorräthig . Sehr schöne Sand¬
kartoffeln habe ich » Scheffel 22»/, gs- abzugebes.

Wüppels, Mai 1. 1872.
A. H. HinrichS.

Wohnungsveränderung.
Seit dem 1 . Mai wohne ich im früher Web«

Reiner '
schey Hause am Pavnewarf,
_ _ 3 . Lehmann.

Der Vorstand der Emder Heringfischerei -Actien»
Gesellschaft wünscht Anbietungen zu empfangen für
die Lieferung yon

5000 Herings -Tonnen.
Näheres bei dem Direktor
Emden._ H . Kruthoffrr.

Gesucht.
Auf gleich anzutreten rin zuvertäsfiger Müller»

knecht und ein« Magd.
St . Jooster-Mühle. R. N i ek en.

i



DaS Neueste in

Jaquettes ,
Talmas

und

Regenmänteln
empfiehlt in großer Auswahl

H. K . ^ arms
Jever. _ _ am alten Markt.
Die aus meiner Geschäftsreise eingekauften Waaren find jetzt säMmt-Üch eingetroffen und empfehle namentlich:

schöne Buckskins, feine Kleiderstoffe, Cattune , Pi¬
ques, Percales, sowie die neuesten Sommer -Umhängeund sehr schöne Sonnenschirme.

Jever , l « 2.

Ernst Meyer.
80lMMslHilML

in großer Auswahl bei

H. R Harms
Jever . am alten Markt.

(Gardinen
empfiehlt in den neuesten Mustern

Jever.
_ _Die Eintreibung Hs Viehes auf dem Hilgen-lande findet am

Freitage , den 1« d. Mts .,statt und wollen die Interessenten sich
Morgens S Uhr

beim Hrn . Gastwirth U . Ianssen versammeln, wo¬selbst vor der Eintreibung 10 gs. Anlaaegelder »Graß zu entrichten find.
Die VrrwaltungSrechnung für daß verflosseneJahr wird daselbst abgelegt und sind etwaige Erinne¬

rungen sofort vorzubringen.Jever, 1872 Mai 3.
H . Meyer ftnr.3u verkaufen. ^Ein guter Karnhund, sowie einige Ferkel.Aldorf. W. W. Dudden.

Ein sehr gut erhaltener Korbwagen mit Tafel-stühlen steht in der Pastorei zu Waddewarden zumbilligen Preise zu verkaufen.

H. R. Harms
_ am alten Markt.

Wohnungs-Veränderung.
Von jetzt an wohne ich im Haufe derFrau Wittwe GeröeS , neben Herrn Kauf«mann Lohr.
Hohenkirchen , 187L.

I . Diedr . Doden,
Klempner.ktv. Ich bringe zugleich meinen geehr¬ten Ghnnern mein

Klempner-Geschäftin gütige Erinnerung.
_ _ _ _ D. O.

Einige Grasen jm Hiüerpsen Hamm, jetzt stGraS 8 Thlr ., sind noch zu verpachte».
Jever , Mai 4 1872.

H. D. Claßeu.
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, Douuerstag, de« S. Mai 1872 (Himmelfahrt),
Üachmittags 5 Uhr,

!in der Stadtkirche za Jever,
zöKsdv» von ,

^ H. Hüfner und -frau , gek . Harken.

, kUOKKLdlA.
1 . Toccate von S - Bach.

Zntroduction . Fuge. Adagio. Fuge.
2. Recitativ u . Arie aus der Matthäus-Passion

von S . Bach.
, i ». Pastorale von S . Bach.^

i d . Andante von Dolckmar.
. t «. Vaterunser von Nicola.
*

) d. Geistliches Lied von Beethoven.
5. Concertstück über das Gebet aus dem Frei¬

schütz von M . Lux.
k. Arie aus dem Messias von Händel.
7. Chromatische Fantasie von S . Bach.
8. Arie aus dem EliaS von Mendelsohn.

Billets ä 6 Sgr . und für Schüler L 4 Sgr.
find zu haben in der Buchhandlung deS Herrn HarmS
vnd bei Herrn Konditor Müller.

Der Eingang zur Kirche ist nur durch die s. g.
Ellenthüre.

Wilhelmshaven , 3 . Mai. Ich habe mich Hie¬
selbst als Arzt niedergelassen . Meine Wohnung be¬
findet sich in der Friedrichsstraße, gegenüber der Gas¬
anstalt. Sprechstunden Morgens von 8 bis 10 Uhr.

vr . A. Lohe.
sucht.

Zwei geübte Zimmer- und Maurergesellen.
Sillenstede. Hi nr . Freudendahl.
DaS Eintreiben des Viehes in den Hillernsen

Hamm findet am Mittwoch, den 8. d. M ., Morgens
von 9—12 Uhr, statt

Zever, Mai 4. 1872.
_ H. D. C l a ß e n. .

Ein in hiesiger Stadt belegenes großes zwei¬
stöckiges Haus nebst Hofraum habe ich zum Antritt
auf den 1 . Mai k. Z . unter der Hand zu verkaufen.

Kauflustige wollen sich baldigst an mich wenden.
Zever, Strinstraße.

_ _ I . Dammann.
Dritter Lasmo-Ball

am Donnerstag, den 9. Mai d . Z .,
bei Peter Schewering in SchortenS.

Musik für die Mitglieder frei.
_ _ _ D . z. D.

Zch kann noch rin Pferd und eine Kuh in gute
Weide annehmen.

Hookstel, Mai 4. 1872.
_ _ A. Lenge.

Gesucht.
Zwei Tischlergeseüen.
Mühlenstraße. H. Minssen.

Theater. Der Rührigkeit unserer Thea-
ter-Direction haben wir eS zu danken, daß wir am
Sonntag ein von früheren Zähren bei uns im besten
Andenken stehendes beliebtes Mitglied unserer Bühne
begrüßen werden . ES ist dies Herr Adolph Arrelt,
welcher seit seinem letzten Engagement am Hambur¬
ger Stadttheater der dramatischen Kunst leider un¬
treu geworden und in'S Privatleben zurückgetreten
ist, zum großen Bedauern seiner zahlreichen Verehrer.
Wenn er am Sonntag nochmals jene weltbedeutenden
Bretter betritt , so ist der Grund in dem Umstande
zu suchen, daß Herr Adolph Arrelt stet- mit be¬
sonderer Vorliebe hier in Zever weilte, wo er sich
vieler Gönner erfreut , die gewiß nicht versäumen
werden, diesen vorzüglichen Künstler am nächsten
Sonntag im Theater zu begrüßen. _

Seit dem I . Mai
habe ich das früher
vom Medicinalrath
Popken bewohnte
Haus bezogen, worin

ich die
Gastwirthschaft

aas das Eifrigste betreiben werde.
Guter Speisen und Getränke , sowie

aufmerksamer Bedienung kann sich ein Je¬
der versichert halten - Einen schönen Gar¬
ten dabei , sowie eine neu angelegte Kegel¬
bahn, halte ich dem hiesigen und auswärti¬
gen Publikum bestens empfohlen.

I . W . Schleemilch^
Jever, Ecke der blauen und St . Anncnstraße.

Käsepressen
«ach neuester Cvnstruction, sowie Waschmaschinen halte
bestens empfohlen.

Zever. W. Borchers am Pferdegraben.
Heute , Sonntag,

Eröffnung
meiner neu angelegten

LLvAVlßralLii.
I . W. Schleemilch.

Zum bevorstehenden Markte
empfehle eine große Auswahl

fertiger Putzhüte,
sowie eine neue Sendung Strohhüte und
Blumen.

_ _ Bertha Feilmann.
Gefüllte Astern -, Levkojen-, Löwenmaul-, Nel¬

kenpflanzen , blühende Stiefmütterchen - , Aurikel -,
Stockrosen und verschiedene andere Blumenpflanze«
empfiehlt

D . W . Schöttler,
HandelSgärtner.

Zever, 1. Mai 1872.
« rdactiou, Druck u . Ln lag von C. L . Mettcker u. Söhne in Jever.

— Hierzu eine Beilage . — ^

ils, > «
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Nottsteattonen.

Am 8. Mai A,
Nachmittags 4 Uhr,

kommen in de» GastwirthS Edy FrerichS auf der
Schlachthjeselbst Behausung folgende Immobilien der
Erbe » deS sel. vr . Thaden und dessen weil. Wittwe
zum öffentlich meistbietenden Verkauf, alS:

1., 15 Ueckrx bei her LMelrnMe zu Zever,
2., 4 Äecker beim Bahnhof , in 2 Stücken liegend,
Z., 12 Watten Lande- hinterm Dqnnhalm,
4., 1 Stück Moorlandes in der Wiedel,
5., 1 Wohnhaus nebst Schinne «nd Garten an

dkl großen Burgstrsße zu Jever,
^ 1 Getreidemühle

zum Friederikenvorwerk yxhst Wohnhaus,
Gartengrunh uyd Msthlenplatz,

7., 21 Sitze iy der Irve,sch,n Ktadtkirche,
8., 8 Gräber auf'

dem Jeperfchen Kirchhofe,
UL sowie zehn verschiedene Erbpachten.

Bemerkt wird, daß , da die Aecker bei der Haö-
pelmühle und resp . dem Bahnhofe sich ganz beson¬
ders zu Bauplätzen eignen , solche in zweckdienlicher
Weise zum Verkauf gebracht werden sollen und daß
da» zu Jever belegen «, mit vielen schönen Zimmern
versehene Wohnhaus zu jedem Geschäft paffend ist,
insbesondere auch zur Ausübung der Wirthschaft, zu¬mal der schöne dabei befindliche Garten ohne groß«
Kosten mit Lauben, Kegelbahnen rc. leicht versehen
werden kann. Die 12 Matten Land hinterm Dann¬
halm liegen tn vier Stöcken und soll jeürs Stück
einzeln zum Verkauf aufgesetzt werden.

Kausliebhaber werden hiemit eingeladm.
Zever, 1872 AM

Behrens.

Hotelverpachtung.
DaS zu Neuheppenö an günstiger Lage belegen«
„Hotel MM deutschen Reich",

W0M seit Jahre» mit bestem Erfolge die Hotelwirth-fchaft betriebest wird und daS sich «iner bedeutenden
Frequenz , namentlich von Geschäftsreisenden, erfreut,habe ich i» Auftrag der jetzigen Eigenthümer, zumAntritt auf de» 1. August 1872, unter günstigenBedingungen zu vermiethen.

In tzem Hotel befindet sich » . A . ein großerSpeise- » nd Concercsaal , zwei große Entree -Ziütmer,sowie eine bedeutende Anzahl eleganter Logir-Zimmer.AM gehört zudemselben ei« großerStall nebst Hofraum.Reflrctanten wollen sich am
7. Mai I87r,

Nachm. Z Uhr, in dem Lorale deS Herrn I . Fang¬mann zu Neuheppens einfinden.Di« Pachtunasbedingungen können bei mir ein«
gesehen werden , auch können dieselben gegen Erstat«tüpg der Copialirn an Reflecfqpten eingesandt werden.

NeuhrppruS. H. E d » « , Rechstllf.

H> O « SvÄttG.
Sonntag , den S. Mai:

Ks«88«!8 Wtilik-kmeekl,
(8trvlch-Ios1ruwen1e),

auSgeführt von der Capelle der Stamm-Division der
Nordsee-Flotte in Wilhelmshaven,

bestehend aus 20 Personen,unter Leitung ihres Capellmeisters Herrn Lat an ».
Anfang 5 Uhr.ösi uoxliostlxer Uittei-unA Lnsiet sins konvort lw

8»nl« statt.
Nach dem Coucert

ö ^ Im
Entree zum Concert s Person S Sgr . ZumConrert

und Ball ä Person (Herren) 20 Sgr.

Theater in Jener.
( Unter Direktion von E . Himmel ) .

Sonntag , den s . Mai 1872.
Einmaliges Gastspiel des Herrn Arrelt vom

Stadt -Theater zu Hamburg.
Lhooaeweut suspensiv.

ÜL8 delll«ü8te IlMpt.
oder:

Drei Tage aus dem Leben
eines deutschen Sfudentey.

Schasttzpiel in 4 Akten von R. Benedix.
Zu dieser Vorstellung ladet ergebenst ein

_ _ E Himmel.
Wohnungs -Veränderung.

Seit dem L . Mai bezog ich das Haus
der Hrn . Gebr. Lübben bei der Kamppütte.

G. A. Bischofs,
Kunst- u . Handelsgärtner.

Jever, Mai 1 . 1872.

in xecht hübschen neuen Mn-
sternzund in verschiedenen Quali»
täten ^empfiehlt zu jdeu billigstenVreden

Theodor .Harms.
Jever , « eben - er Löweuapotheke.



Nächste» Mittwoch
Bücher -Wechsel in unserem LeseturnuS . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu dringen.

Mettcker u . Sö hne in Zever. _
Gesucht.

'

Sogleich zwei Schnridergesellen gegen hohen Lohn.
Oldorf . H . H. Gerde S,

Schneidermstr.

Kleesaamen , roth und weiß, noch
vorräthig bei

E G . Lohe.
Hohenkirchen.

Ein an der Wafferpfortstraße in Zever belegenes
geräumiges HauS habe ich zum Antritt auf den 1.
Mai 1873 zu verkaufen . Kauflustig « wollen sich bal¬

digst an mich wenden.
Zever , Steinstraße.

I . Damman n.
Gesucht.

Auf sofort 2 Knechte, wovon einer die Stelle
eines Arbeiters vertreten muß.

Bei MedernS.

_ Zoh . Eiben BunS.

Auf sofort ein Knecht , der gut pflügen kann
und mit Pferden umzugehen versteht.

Fookwarf . A . H . Rieken.

Zch habe Gift für Federvieh in meinen Gar¬
ten gelegt.

P . PeterS, Funnenserneudeich.

Wöhnungsveränderung.
Von heute an wohne ich neben Herrn Kausm.

Minssen an der Schlachte.
Zever , den 1 . Mai 1872.

H . Popken jun .,

_ _ _
Seiler.

Etablissements -Anzeige.
Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene

Anzeige, daß ich mich als Schuhmachermeister etablirt
habe, und haste mich bei prompter und reeller Be¬
dienung bestens empfohlen . ,

Waddewarde n._ H . Z . Sternken.

Gesucht.
Auf sogleich ein werkverständiger Schuhmacher-

gesrll, der dem Geschäft selbstständig vorstrhen kann,
gegen hohen Lohn.

Schortens , 1872 Mai 2.

_ H . L o e l Wwe.

Für einen krank gewordenen Bäcker auf sogleich
ein anderer . Auch kann ich noch einen Fahrknecht
annehmen . Ohne gute Zeugnisse braucht sich keiner
zu melden.

Neuendermühle , Mai 1 . 1872.

_ _ Z . H . L ü b b e n.
Verloren.

Auf dem Wege nach dem alten Markt ein gro¬
ßes goldenes Medaillon . Der Finder wird ersucht, um
Unannehmlichkeiten zu vermeiden , dasselbe in der Exped.
d. Bl . gegen eine gute Belohnung abzugeben.

Zever , 1872 April 30.

Am Sonntag , den S. d. M .,

Ball.
Entree 2 »/ , Gs ., wofür Getränke.

Zever . BeuShausen.
Gesucht.

Auf sofort eine Haushälterin , die mit dem

Milch wesen vertraut ist.
Klein -Buschhausen bei Hookstel.

T . W . PeterS.

Die rühwlichst.
bekannten

8tMw«rek'8ekeu
Vkusl Londons

aus der Fabrik
de - Hoflieferanten

Franz Stollwerck in Cöln a. Rh.
gegen Husten , Heiserkeit , Verschleimung rc. stet» vor»
räthig in Jever bei I . G Harenberg und G
M . HillerS Wwe

Jeden Sonnabend Nachmittag

Kegel-Club,
wozu freundlichst einladet

Berdumeraltendeich. H . Eden.

Bullrich 's
Univerfal -Neinigungs -Salz

in ganzen und halben Paqueten empfiehlt
Z . G . Harenberg.

Herraths - Anzeigen.
k. II. Hielten,

li. 3 . kielten , x«b . kielten.
Werdumer -Altendeich , 3V. April 1872.

k. b. kielten.
3. kieken, xed. Leoker.

Riekenshof , 30 . April 1872.

Geburts -Anzeige.
Gestern wurde meine liebe Frau , Anke Christine,

geb. CoordeS, von einem gesunden Knaben glücklich
und schnell zu Neugarmssiel entbunden.

Hookstel, den 1 . Mai 1872.

_ _
C. Müller.

Todeö -Anzetge.
Gestern Abend k Uhr traf uns der harte Schlag

unsere jüngste Tochter
Caroline

plötzlich und unerwartet in ihrem 3 , Lebensjahre
durch den Tod zu verlieren.

Verwandten und Freunden widmen wir diese
Traueranzeige mit der Bitte um stille Lheilnahme.

Bauens , Mai 1. 1872.
b . I . Hellmerichö

_ _
-

_ und Frau.

Hierzu eine Beilage : Die Malz -Heil-
Externa von Johann Hoff betreffend.
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